
Editorial
23 Glanzlichter im Bücherherbst

Beeindruckende Autorinnen und Autoren haben zur Edition Platin gefunden. Und 
es werden immer mehr. Ja, dieses Herbstprogramm ist eine Ansage. Wuchtig, 
breit, vielfältig. Sorgfältig! Aus jeder Seite pochen Novitäten wie Herzschläge gro-
ßer Gefühle: Freude, Stolz, Demut, Dankbarkeit, Zuversicht. 23 Bücher sind’s.

Es zeigt, wofür dieser Verlag steht: Authentizität mit Qualität.
Ein Buch, das völlig neue Maßstäbe setzt und das wir auch privat weiterempfeh-
len, ist Homo Universus. Matthias Strolz, Gründer der NEOS, heute Unternehmer 
und Visionär, hat sein Opus magnum ausgebreitet. Das richtige Werk zu einer Zeit 
voll globaler Verwerfungen. Es zeigt, dass der Mensch nicht vor der Ausrottung, 
sondern auf der nächsten Stufe der Evolution steht, und dieser Aufstieg gelingt 
nur im Inneren. Homo Universus definiert die DNS der Menschlichkeit. Das Buch 
erscheint erst im deutschsprachigen Raum und dann ab Dezember auf Englisch 
international. Ein Leitwerk am Bücherhimmel. Freuen wir uns darauf.

Jede Menge Gaudi haben wir auch im Verlag. Christa Kummer beweist Sonnen-
schein-Gemüt und stöckelt mit ihrem Herzensprojekt in Buchform auf die Bühne. 
Nicht ohne meine High Heels. 

Gerold Rudle schrieb unterdessen seinen ersten Roman, und der ist echt eine 
Wucht. Kotzbrocken handelt von einem in die Jahre gekommenen Kabarettisten, 
der die Welt nicht mehr ganz so versteht, wie sie sich ihm einmal glanzvoll offen-
bart hat. – Ein belletristisches Highlight im Herbst.

ORF-Sportlegende Hans Huber wiederum hat sein Leben und jede Menge Anek-
doten nicht ins Kreuzeck geschossen, sondern zwischen zwei Buchdeckel ge-
presst, ein Traum: Nicht nur die Schweeeden – sein legendärer Sager. Das Buch 
ist gleichzeitig ein Lehrstück, wie sich der Sport über die Jahrzehnte verändert 
hat. Ziemlich lustig ist es auch.

Diese und jede Menge andere Überraschungen finden Sie auf den folgenden  
Seiten. Die beiden Verleger der Edition Platin wünschen viel Vergnügen!

Alfred Schierer & Thomas Köpf

Alfred Schierer Thomas Köpf
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Der junge Bruno Kreisky war ein Rebell – hin- 
und hergerissen zwischen gutbürgerlicher 
Herkunft und den Ideen der Sozialistischen 
Arbeiterjugend. Buch und Film setzen 1927 
ein, als Kreisky 16 Jahre alt ist, und begleiten 
ihn bis 1938, dem Jahr seiner erzwungenen 
Flucht ins schwedische Exil.

Die Geschichte zeigt einen Jugendlichen, 
der den Mut aufbringt, sich dem wachsen-
den Faschismus und Antisemitismus ent-
gegenzustellen. Sie führt in Gefängniszellen 
und an die Schwelle zur Freiheit – und erzählt 
von einem Menschen, der unbeirrt für seine 
Überzeugungen eintritt und nach einer ge-
rechteren Welt strebt.
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